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Befragungsmethode: Computergestützte Telefoninterviews (CATI) anhand eines strukturierten 
Fragebogens auf Basis einer Dual Frame Stichprobe (Mobilfunk und 
Festnetz) im Rahmen von forsa.Omnitel, der telefonischen 
Mehrthemenumfrage von forsa

Grundgesamtheit: Die in Privathaushalten in Deutschland bzw. in Brandenburg lebenden 
deutschsprachigen Personen ab 18 Jahre

Stichprobengröße: 1.006 Personen bundesweit und 503 Personen in Brandenburg

Gewichtung: Gewichtung der Personenstichproben jeweils nach Alter, Geschlecht und 
Bildung sowie Dual-Frame Gewicht

Statistische Fehlertoleranz: max. ± 3 Prozentpunkte in der Gesamtstichprobe bundesweit
max. ± 4 Prozentpunkte in der Gesamtstichprobe in Brandenburg

Befragungszeiträume: 30. August bis 1. September 2023 bundesweit
30. August bis 20. Oktober 2023 in Brandenburg

Institut: forsa GmbH, Berlin

UNTERSUCHUNGSDESIGN
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• Eine Mehrheit der Bundesbürger:innen (59 %) ist der Meinung, dass es Privatpersonen an Silvester nicht 

mehr erlaubt sein soll, Raketen und Böller abzubrennen: Für 39 Prozent soll dies nur noch ausgebildeten 

Pyrotechnikern, z. B. bei zentral organisiertem (Groß-)Feuerwerk, gestattet sein; und ein Fünftel (20 %) 

wünscht sich gar ein generelles Verbot von Silvester-Feuerwerk. 

• 39 Prozent bevorzugen die aktuelle Regelung, dass alle Volljährigen Raketen und Böller am 

Jahreswechsel abbrennen dürfen. 

• In Brandenburg (54 %), wie auch insgesamt in den ostdeutschen Bundesländern (52 %), ist eine Mehrheit 

für den Fortbestand der derzeitigen Ausnahmeregelung an Silvester. 

• 18- bis 34-Jährige und über 50-Jährige sind mit deutlicher Mehrheit für ein Verbot von privatem 

Feuerwerk. Befragte zwischen 35 und 49 Jahren hingegen mehrheitlich für die Erlaubnis (55 %). 

• Frauen plädieren für eine Beschränkung von Silvester-Feuerwerk (70 %), während Männer diesbezüglich 

geteilter Meinung sind. 

• SPD- und Grünen-Anhänger:innen befürworten mit deutlicher Mehrheit einen Jahreswechsel ohne, zwei

Drittel der AfD-Anhänger:innen mit privatem Böllern.

ZUSAMMENFASSUNG
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Basis: *) 1.006 Befragte bundesweit | **) 503 Befragte in Brandenburg
Frage 1: „In den vergangenen Jahren wurde das Für und Wider von Feuerwerk an Silvester regelmäßig diskutiert. Ich lese Ihnen nun drei Möglichkeiten zum Abbrennen von Feuerwerk 

wie Raketen und Böller an Silvester vor. Bitte sagen Sie mir, welche davon Sie bevorzugen.“

20 %

39 %

39 %

2 %

generell nicht erlaubt sein

ausschließlich ausgebildeten Pyrotechnikern 
erlaubt sein, z. B. bei zentral organisiertem 

(Groß-)Feuerwerk

wie bisher allen Volljährigen erlaubt sein

weiß nicht/ keine Angabe 

59 % der Bundesbürger:innen präferieren eine Beschränkung von Silvester-Feuerwerk, während 39 % die 

aktuelle Regelung beibehalten möchten. In Brandenburg ist eine Mehrheit für die Weiterführung der Erlaubnis. 

FEUERWERK AN SILVESTER

Das Abbrennen von Feuerwerk 
an Silvester soll ...Bundesweit *) Brandenburg **)
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Ost West

In den westdeutschen Bundesländern ist die Mehrheit für eine Abkehr von der derzeitigen Regelung zum 
Abbrennen von Raketen und Böllern – in den ostdeutschen Bundesländern für deren Beibehalt.

FEUERWERK AN SILVESTER –
GESAMT VS. REGION

Das Abbrennen von Feuerwerk an 
Silvester soll …

Basis: 1.006 Befragte bundesweit 
Frage 1: „In den vergangenen Jahren wurde das Für und Wider von Feuerwerk an Silvester regelmäßig diskutiert. Ich lese Ihnen nun drei Möglichkeiten zum Abbrennen von Feuerwerk 

wie Raketen und Böller an Silvester vor. Bitte sagen Sie mir, welche davon Sie bevorzugen.“
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generell nicht erlaubt sein

ausschließlich ausgebildeten 
Pyrotechnikern erlaubt sein, z. B. 
bei zentral organisiertem Feuerwerk

wie bisher allen Volljährigen erlaubt 
sein

(169 Befragte) (837 Befragte)

22 %11 %

31 %

52 %

40 %

36 %

20 %

39 %

39 %
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Männer Frauen

Frauen sind mit großer Mehrheit für eine Beschränkung von privatem Silvester-Feuerwerk. Männer sind 
diesbezüglich geteilter Meinung.

FEUERWERK AN SILVESTER –
GESAMT VS. GESCHLECHT

Das Abbrennen von Feuerwerk an 
Silvester soll …

Basis: 1.006 Befragte bundesweit 
Frage 1: „In den vergangenen Jahren wurde das Für und Wider von Feuerwerk an Silvester regelmäßig diskutiert. Ich lese Ihnen nun drei Möglichkeiten zum Abbrennen von Feuerwerk 

wie Raketen und Böller an Silvester vor. Bitte sagen Sie mir, welche davon Sie bevorzugen.“
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(521 Befragte) (485 Befragte)

20 %

39 %

39 %

generell nicht erlaubt sein

ausschließlich ausgebildeten 
Pyrotechnikern erlaubt sein, z. B. 
bei zentral organisiertem Feuerwerk

wie bisher allen Volljährigen erlaubt 
sein

23 %17 %

29 %

50 %

47 %

28 %
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17 %

15 %

20 %

28 %

39 %

43 %

30 %

41 %

40 %

39 %

33 %

55 %

38 %

31 %

2 %

7 %

2 %

1 %

35- bis 49-Jährige sprechen sich für den Beibehalt der Ausnahmeregelung an Silvester aus, die anderen 
Altersgruppen mehrheitlich für eine Beschränkung.

FEUERWERK AN SILVESTER –
ALTER

Das Abbrennen von Feuerwerk an Silvester soll ...

generell nicht 
erlaubt sein

ausschließlich ausgebildeten 
Pyrotechnikern erlaubt sein

wie bisher allen 
Volljährigen erlaubt sein

weiß nicht/
k. A.
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Basis: 1.006 Befragte bundesweit
Frage 1: „In den vergangenen Jahren wurde das Für und Wider von Feuerwerk an Silvester regelmäßig diskutiert. Ich lese Ihnen nun drei Möglichkeiten zum Abbrennen von Feuerwerk 

wie Raketen und Böller an Silvester vor. Bitte sagen Sie mir, welche davon Sie bevorzugen.“

Gesamt (1.006 Befragte)

18- bis 34-Jährige (120 Befragte)

35- bis 49-Jährige (166 Befragte)

50- bis 64-Jährige (354 Befragte)

65 Jahre und älter (366 Befragte)
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SPD- und Grünen-Anhänger:innen befürworten mit deutlicher Mehrheit einen Jahreswechsel ohne, zwei 
Drittel der AfD-Anhänger:innen mit privatem Böllern. 

FEUERWERK AN SILVESTER –
WAHLABSICHT
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27 %

30 %

15 %

13 %

39 %

55 %

34 %

37 %

19 %

39 %

16 %

30 %

47 %

68 %
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1 %

Das Abbrennen von Feuerwerk an Silvester soll ...

generell nicht 
erlaubt sein

ausschließlich ausgebildeten 
Pyrotechnikern erlaubt sein

wie bisher allen 
Volljährigen erlaubt sein

weiß nicht/
k. A.
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Basis: 1.006 Befragte bundesweit 
Frage 1: „In den vergangenen Jahren wurde das Für und Wider von Feuerwerk an Silvester regelmäßig diskutiert. Ich lese Ihnen nun drei Möglichkeiten zum Abbrennen von Feuerwerk 

wie Raketen und Böller an Silvester vor. Bitte sagen Sie mir, welche davon Sie bevorzugen.“

Gesamt (1.006 Befragte)

Anhänger der …

Grünen (201 Befragte)

SPD (157 Befragte) 

CDU/ CSU (228 Befragte)

AfD (99 Befragte)
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